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Merkblatt Bachblüten für Tierbesitzer 

Die Bachblütentherapie ist eine feinstoffliche Behandlungsweise, die der englische Arzt Dr. Edward 

Bach in den 30er Jahren des vergangenen Jahrhunderts für den Menschen entwickelt hat. In den 

letzten 25 Jahren wird sie mit positiven Erfahrungen auch beim Tier eingesetzt.  

Heutige Untersuchungsmethoden liefern noch keine zufriedenstellende Erklärung für die Wirkung 

der Bach-Blüten. 

Folgende Dinge müssen beachtet werden, damit die Bach-Blüten bei Ihrem Tier wirken können: 

- artgerechte Haltung: Krankheiten und psychische Störungen, die ursächlich auf Haltungsfehler 

zurückzuführen sind, lassen sich nur erfolgreich behandeln, wenn diese Fehler abgestellt werden 

können. 

- Spannungszustände im Umfeld Ihres Tieres: Hängt die Erkrankung Ihres Tieres mit Problemen in 

der Familie oder in der Umgebung des Tieres zusammen, müssen erst diese gelöst werden, bevor die 

Bach-Blütentherapie Erfolg bringen kann. 

- negative Einstellung des Tierbesitzers: Lehnen Sie – bewusst oder unbewusst – die Bachblüten-

Therapie ab, sollten Sie Ihr Tier nicht damit behandeln lassen. Die von Ihnen ausgehende Blockade 

kann so stark sein, daß die Blüten bei Ihrem Tier nicht wirken können. 

Bei akuten Krankheiten und geringfügigen Störungen, die noch nicht länger als 3-4 Wochen 

bestehen, dauert die Behandlung in der Regel nicht länger als 4 Wochen. 

Chronische Erkrankungen oder schon länger bestehende Verhaltensstörungen benötigen eine 

Dauertherapie von 4 Wochen bis zu einem Jahr, in einzelnen Fällen sogar noch länger. Oft ist im 

Laufe der Behandlung von chronischen Zuständen eine Neubestimmung der Blütenkombination 

nötig, weil viele unterdrückte Symptome durch die Therapie wieder zum Vorschein kommen können 

und dadurch einer Heilung zugänglich werden. Deshalb sollten Sie sich im Abstand von 4-8 Wochen 

melden und über die Reaktion Ihres Tieres berichten. 

Manchmal kann es nach der ersten Verabreichung der Blütenmischung zu Reaktionen kommen, mit 

denen man nicht rechnet, wie z.B. Durchfall, verstärktes Schlafbedürfnis, intensive Träume evtl. mit 

Unruhe. Diese Erscheinungen gehen nach 2-3 Tagen vorüber. Sollten solche Reaktionen länger als 2-3 

Tage anhalten, melden Sie sich bitte bei mir. 

Grundsätzlich sollten Sie die Bachblüten-Mischung regelmäßig 2-4 mal täglich verabreichen, denn 

die Regelmäßigkeit der Gabe ist ausschlaggebend für die Wirkung. Bei der Verabreichung bitte jeden 

Zwang und Stress vermeiden! 


